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1    Ziel 

Diese Policy definiert den verbindlichen Rahmen zur Steuerung von Vielfalt, Chancen-

gleichheit, Inklusion und Zugehörigkeit im Unternehmen. 

Sie stellt sicher, dass relevante soziale Auswirkungen systematisch berücksichtigt und 

gesteuert werden.  Die Policy steht in Einklang mit der Unternehmenspolitik, der  

Compliance Richtlinie und dem Diversitätskonzept von Bertrandt. 

 

2    Geltungsbereich 

Diese Policy gilt für alle Mitarbeitenden und Führungskräfte von Bertrandt. Sie ist Aus-

druck eines konzernweiten Verständnisses von Verantwortung, Wertschätzung und 

Fairness im täglichen Miteinander. 

 

3    Grundprinzipien 

Die Basis unseres Handelns bilden Vertrauen, Respekt, Fairness, Wertschätzung und 

Verantwortung. Bertrandt versteht Vielfalt als Stärke und als wichtigen Beitrag zu Inno-

vation, Zusammenarbeit und nachhaltiger Unternehmensentwicklung. 

Chancengleichheit bedeutet für Bertrandt, allen Mitarbeitenden unabhängig von per-

sönlichen Merkmalen faire Entwicklungs- und Entfaltungsmöglichkeiten zu eröffnen.  

Inklusion beschreibt für Bertrandt ein Arbeitsumfeld, in dem alle Mitarbeitenden – ins-

besondere auch Menschen mit Behinderung – gleichberechtigt teilhaben können und 

die notwendigen Rahmenbedingungen erhalten, um ihre Potenziale einzubringen.  

Das Ziel ist, ein Arbeitsumfeld zu schaffen, in dem sich Mitarbeitende unabhängig von 

persönlichen Merkmalen respektiert, akzeptiert und als wertvoller Teil der Organisation 

fühlen (Zugehörigkeit).  

Ein diskriminierungsfreies, inklusives und wertschätzendes Arbeitsumfeld ist hierfür die 

zentrale Voraussetzung. 

 

 

https://www.bertrandt.com/unternehmen/konzern/unternehmenspolitik
https://www.bertrandt.com/unternehmen/konzern/compliance
https://www.bertrandt.com/unternehmen/investor-relations/corporate-governance


 

3 

 

   

          PUBLIC 

4    Schwerpunkte 

Die Policy legt den Schwerpunkt innerhalb der Grundprinzipien auf folgende Themen: 

Im Bereich Vielfalt liegt der Fokus auf einem Arbeitsumfeld, das unterschiedliche Per-

spektiven, Erfahrungen und Kompetenzen einbezieht und damit die Leistungsfähigkeit 

von Teams sowie die Qualität der Zusammenarbeit stärkt. 

Ein weiterer Schwerpunkt liegt in der Förderung von Chancengleichheit in beruflichen 

Entwicklungswegen, Vergütungsstrukturen und auf der Berücksichtigung von Vielfalt in 

Führungs- und Entscheidungsstrukturen. 

Darüber hinaus liegt das Augenmerk bei Inklusion und Zugehörigkeit auf der: 

• Schaffung eines barrierearmen und zugänglichen Arbeitsumfelds 

• Bereitstellung von Informationen, Beratung und Ansprechpartnern 

• Integration von Inklusion in bestehende HR- und Führungsprozesse  

• Förderung eines Arbeitsklimas, in dem sich Mitarbeitende wertgeschätzt und 

respektiert fühlen 

• Stärkung des Zugehörigkeitsgefühls als Bestandteil der Unternehmenskultur. 

 

5    Steuerungsansatz 

Die Umsetzung dieser Policy erfolgt im Rahmen bestehender Prozesse, Verantwortlich-

keiten und Steuerungsmechanismen. Sie knüpft an bestehende Unternehmensgrund-

sätze, Führungs- und Personalprozesse sowie an die Anforderungen der Nachhaltigkeits-

berichterstattung an. 

Die Verankerung in bestehenden Strukturen unterstützt eine wirksame und zugleich 

praxisnahe Umsetzung im Unternehmensalltag. 
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6    Maßnahmen 

Zur Umsetzung der Policy werden geeignete Maßnahmen in den relevanten Personal- 

und Führungsprozessen berücksichtigt und fortentwickelt. 

 

Dazu gehören insbesondere: 

• Förderung fairer und nachvollziehbarer Rekrutierungsprozesse, 

• Anwendung strukturierter und transparenter Auswahl-, Entwicklungs- und Ent-

scheidungsprozesse, 

• Sensibilisierung von Führungskräften und Mitarbeitenden für respektvolles und 

wertschätzendes Verhalten, 

• Unterstützung einer Unternehmenskultur, die Vielfalt anerkennt und Diskrimi-

nierung entgegenwirkt. 

• Aufbau und Nutzung von Beratungs- und Unterstützungsangeboten für Mitar-

beitende 

• Bereitstellung von Informationen und klaren Ansprechpartnerstrukturen 

• Durchführung regelmäßiger Mitarbeiterbefragungen zur Wahrnehmung von 

Respekt und Zugehörigkeit und Ableitung gezielter Maßnahmen. 

 

7    Governance 

Die Verantwortung für die Umsetzung dieser Policy liegt in den zuständigen Unterneh-

mensfunktionen, insbesondere im Bereich Human Resources. Führungskräfte tragen im 

Rahmen ihrer Verantwortung dazu bei, die Grundsätze dieser Policy im Arbeitsalltag zu 

fördern und umzusetzen. 

Das Nachhaltigkeitsmanagement begleitet die übergreifende Einbindung in die ESG-be-

zogenen Berichts- und Steuerungsanforderungen. 
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8    KPIs und Monitoring 

Die Wirksamkeit dieser Richtlinie wird anhand geeigneter Kennzahlen und qualitativer 

Entwicklungen regelmäßig betrachtet. 

 Hierzu zählen unter anderem: 

• Entwicklungen bei der Vielfalt bzgl. Altersstruktur, Geschlecht oder Führungs-

strukturen, 

• relevante Kennzahlen zur Chancengleichheit, zum Beispiel in Bezug zu Vergü-

tung 

• Ergebnisse der Mitarbeiterbefragungen 

• Kennzahlen zu Diskriminierungsvorfällen 

• Weitere für Vielfalt und Inklusion relevante Indikatoren. 

Die Kennzahlen werden regelmäßig erhoben und im Rahmen der bestehenden Prozesse 

ausgewertet. 

 

9    Überprüfung und Weiterentwicklung 

Diese Richtlinie wird in angemessenen Abständen überprüft und bei Bedarf weiterent-

wickelt, um regulatorische Anforderungen, unternehmerische Entwicklungen und be-

stehende Konzerngrundsätze konsistent zu berücksichtigen. 

 

 

 

 

Ehningen, 10. Juli 2026  

 

Vorstand           Vice President People & Culture 

 

Markus Ruf          Karsten Fay 

 


